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ZUSAMMENFASSUNG 

Mit diesem Projekt wird der Einsatz von Vakuum-Paneelen (VIP) im Baubereich auf ein sichereres Fundament 

gestellt. Zusammen mit den Herstellern und deren Schweizer Vertriebspartnern werden dazu folgende Punkte 

bearbeitet: 

- Qualitätssicherung und Deklarationsraster für VIP-Eigenschaften 

- Messungen der VIP-Qualität zwischen Herstellung und Anwendung 

- Wärmebrückenkatalog für VIP-gedämmte Konstruktionen 

Wichtiger Bestandteil der zu deklarierenden Werte ist ein nach definierten Verfahren bestimmter und vom SIA 

anerkannter Bemessungswert bezüglich der Wärmeleitfähigkeit D (Lambda declared), welcher im SIA-Merkblatt 

2001 publiziert wird. 

Der Wärmebrückenkatalog liegt bereits in der definitiven Fassung vor. Auch das Dokument, welches Deklaration 

und QS-Prozedere definiert, wurde von der Projektgruppe verabschiedet. 

Zurzeit laufen die Labormessungen zur Bestimmung des Alterungsverhaltens der VIP (Produkte der Projektpart-

ner). Diese sind die Basis für die Berechnung des D–Wertes. Da 2009 ein zusätzlicher Hersteller ins Projekt 

aufgenommen wurde, verzögert sich der Projektabschluss. 

Die Feldmessungen zur statistisch gesicherten Bestimmung von möglichen Transport- und Handlingsschäden 

(Innendruckanstieg in den Paneelen zwischen Produktion und Einbau) sind am Laufen. 

Der Projektabschluss ist für Mai 2010 geplant. 
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Projektziele 

Es werden die notwendigen Hilfsmittel zur Berechnung der U-Werte von VIP und VIP-gedämmten 

Systemen erarbeitet. Ein Kernelement für diese Berechnung ist die Kenntnis der Wärmeleitfähigkeit 

von Vakuum-Paneelen. Wichtigstes Ziel ist deshalb die Erarbeitung einer pränormativen Methodik zur 

Bestimmung von D-Werten (Lambda declared). Diese Werte werden im SIA-Merkblatt 2001 publiziert 

und gelten als verbindlich für die Berechnung von U-Werten (z.B. Wärmeschutznachweis SIA 308/1). 

Für je ein Produkt der vier beteiligten VIP-Hersteller (Porextherm, va-Q-tec, Vaku-Isotherm, Mic-

rotherm) resp. CH-Vertriebspartner (ZZWancor, Schneider Systemtechnik, Neofas, Swisspor) wird 

dann mittels der erarbeiteten Methodik der D-Wert bestimmt. Weiter wird ein Wärmebrückenkatalog 

für VIP und VIP-basierte Konstruktionen erstellt, welches den Praktikern eine einfache Berechnung 

von Wärmebrückeneffekten erlaubt. 

Neben den thermischen Eigenschaften von VIP ist auch die Masshaltigkeit der Paneele ein Thema. 

Ziel hier ist, dass am Ende des Projektes die Hersteller einen standardisiert erhobenen Wert deklarie-

ren können. D-Wert und Masshaltigkeit werden prominente Bestandteile des Deklarationsrasters für 

VIP sein. 

Bezüglich konventioneller Dämmstoffe unterscheidet sich die Situation bei Vakuumdämmungen 

grundsätzlich nur im Punkt eines möglichen totalen Versagens (Verlust des Vakuums). Solche Ausfall-

raten wurden noch nie systematisch untersucht und die fehlende Information ist ein wichtiger Faktor 

für das teilweise fehlende Vertrauen in die Technologie. In diesem Projekt wird im Sinne einer Quali-

tätssicherung die Integrität von Vakuum-Paneelen zwischen Produktions- und Einsatzort untersucht. 

Dies wird mittels Feldmessungen des Paneelinnendruckes gemacht. 

Durchgeführte Arbeiten und erreichte Ergebnisse 

Deklaration 

Für Vakuum-Isolationspaneele (VIP) mit Pulverkern aus pyrogener Kieselsäure, die für Bauanwen-

dungen hergestellt werden, gibt es noch keine Normierungsgrundlagen. Deshalb wurden in diesem 

Teilprojekt verschiedene Qualitätsverfahren erarbeitet und auf aktuelle Produkte angewendet. Die 

Kommission SIA 279 (Wärmedämmstoffe) unterstützt die Entwicklung und Anwendung von Qualitäts-

massnahmen analog zu anderen Wärmedämmstoffgruppen.  

Das Deklarationsreglement wurde 2008 in der definitiven Fassung von der Projektgruppe verabschie-

det. Noch nicht abgeschlossen sind die, auf dem Reglement basierenden, Labormessungen (Erstprü-

fungen) bezüglich des Alterungsverhaltens der Produkte. Durch den Umstand, dass Mitte 2009 ein 

neues Produkt ins Projekt aufgenommen wurde, verzögert sich der Projektabschluss. Dieses neue 

VIP-Produkt wird von der Firma Microtherm in Belgien hergestellt und soll durch die Fa. Swisspor in 

der Schweiz vertrieben werden. 

Auslegung 

Der in diesem Teilprojekt erstellte Wärmebrückenkatalog wurde bereits 2008 in der definitiven Version 

von der Projektgruppe verabschiedet.  

Feldmessungen 

Die Messungen sollen statistisch gesicherte Aussagen über den Einfluss von Transport und Handling 

auf die Integrität von VIP (Innendruck) bringen. 

2009 wurden die Feldmessungen bei zwei der vier im Projekt vertretenen Produkte durchgeführt. Bei 

einem Produkt wurden Mängel festgestellt. In einer Nachkontrolle wird 2010 überprüft, ob die Mängel 

eliminiert wurden. 

Nationale und internationale Zusammenarbeit 

Die Arbeiten werden in Zusammenarbeit mit den Normengremien von SIA (279) und CEN/TC 88 und 

den involvierten Firmen (VIP-Hersteller, schweizer Systemanbieter) durchgeführt. 

Am "International Vacuum Insulation Symposium" im September 2009 in London wurde im Vortrag [6] 

dieses Projekt vorgestellt. Das dabei auch erwähnte (deutsche) RAL-Gütezeichen für VIP [7] baut auf 

den Ergebnissen dieses Projektes der Jahre 2007 und 2008 auf und ist im März 2009 veröffentlicht 

worden. Es unterscheidet sich im technischen Ablauf nur im Abschnitt der geforderten Deklaration.  
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Bewertung 2009 und Ausblick 2010 

Die Zusammenarbeit zwischen den Industriepartnern ist durch die Konkurrenzsituation belastet. Das 

Problem hat aber keine Auswirkungen auf die Qualität der Ergebnisse. 

Das Projekt wird im Mai 2010 abgeschlossen. Neben der Dokumentation der Ergebnisse wird auch 

eine Empfehlung an die SIA-Kommission 279 abgegeben. Diese umfasst: 

- Deklarationsreglement, welches auf künftig zu deklarierende Vakuum-Paneele angewendet werden 

soll, 

D-Werte der im Projekt untersuchten Produkte. 
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